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Am Samstag den 30. Januar 2010 läd uns Bänz Hadorn und seiner Crew zu der 
12. Schweizerischen Bluegrass Night in der Mahagony Hall ein. 

 

Es spielen:  
 

& Blue Lizard 
Blue Lizard wurde 1996 im Berner Oberland von Andreas Nobs (bjo), Rosmarie Bauer (fid), Werner 
Schurink (bs), Fritz Schranz (git, mand) gegründet und spielen bis heute in 
unveränderter Formation. Ihre Premiere hatten sie 2001 auf dem Pantli, 
Schaffhausen am Over Easy Bluegrass Festival. Bereits ein Jahr später 
konnten sie am 30. August ihre erste CD "Keep On Pickin" im Crazy 
Saloon Lyssach BE, taufen. 

 

Aktuelle Besetzung: Res Nobs (bjo), Rosmarie Bauer (fid), Werner 
Schurink (bs), Fritz Schranz (git, mand) 

 

& Morning Dew 
Bei ihrem ersten Auftritt 1999 in Will SG wurde das Trio zu deutsch „Morgen Tau“ um Tom 
Borcherding (git,bjo) Christa Krüger (bs) und Hannes 
Mäder (mand,git) gegründet. Leider wanderte anfangs 
2003 die Bassistin und Ehefrau von Jens mit den Krüger 
Brothers nach Amerika aus. Nach einer Ruhepause fand 
sich ein Ersatz für Christa, Tanja Stéphani-Mäder, die Frau 
von Hannes übernahm ende 2005 den Bass. 

 

Aktuelle Besetzung: Tom Borcherding (git, bjo) Tanja 
Stéphani-Mäder (bs) und Hannes Mäder (mand, git).  

 

& The Challenge 
1994 traten sie, Tom Haas und Andy Ming, noch als 
Bluegrass Boys auf, später 2001  tauften sie sich The 
Challenge um und zogen mit Bassman Danny Thielke 
durch die Lande. Im März 2004 erschien dann ihre erste 
CD „Our Passion“ und am14. November 2004 konnten 
sie den kleiner Prix Walo als beste Nachwuchsband in der 
Sparte Special Band entgegen nehmen. 

 

Aktuelle Besetzung: Andy Ming (git), Tom Haas (bjo), 
Danny Thielke (bs), Mike Kudyn (fid) evtl. mit 
Teilzeitmitglied: Benny Stalder (mand) 

 

Dies ist nur ein kleiner Abriss, mit welchen Bands wir es zu tun bekommen werden. 
Ich kann euch versichern, diese Leute verstehen ihr Handwerk und haben sich ganz dem Bluegrass 
verschrieben. Sie werden uns, ihr Bestes geben und genau das wird diesen Bluegrass Abend 
unvergesslichen machen. 

 

Tschüss man sieht sich in der „Mahog“ 


